
An die Eltern und Lernbegleitungen,   
die Schüler:innen der Robert-Jungk-Oberschule, 
die Mitglieder der Schulkonferenz, 
das Kollegium der RJO 

Berlin, 11.03.2024 

Elternbrief Nr. 02 
Reizgas und anschließender Einsatz der Feuerwehr an der RJO 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen, liebe Kolleg:innen, 

heute hat ein Schüler oder eine Schülerin gegen 10:15 Uhr Reizgas (Pfefferspray) im Schulhaus versprüht. Unmit-
telbar nach Bekanntwerden des Vorfalls wurde das Gebäude geräumt und die Feuerwehr informiert, die mit Ein-
satzkräXen vor Ort war und eine ärztliche Betreuung sicherstellte. 

Insgesamt klagten knapp 60 Schüler:innen über Beschwerden in Folge des Einatmens des Reizgases. Sie wurden 
ärztlich betreut, fünf Schüler:innen wurden zur Beobachtung in naheliegende Krankenhäuser gebracht. Die Eltern 
wurden informiert. Es besteht für keine der Schülerinnen und Schüler und akute Gefahr. 

Der Unterricht endete vorzei\g nach der 5. Stunde, die Feuerwehr hat das Gebäude inzwischen wieder freigege-
ben, der Unterricht kann morgen planmäßig sta^inden. 

Wir haben den Fall zu Anzeige gebracht, die Polizei nimmt nunmehr Ermi`lungen zu Körperverletzung auf, die wir 
vollumfänglich unterstützen. 

Ich möchte Sie vor diesem Hintergrund darum bi`en, dafür Sorge zu tragen, dass die Schule stets aktuelle Tele-
fonnummern von Ihnen hat. Wir ha`en aufgrund fehlerhaXer und veralteter Kontaktdaten teilweise erhebliche 
Schwierigkeiten, die Eltern der betroffeneren Kinder zu informieren. 

Wir wünschen allen Betroffenen eine rasche Genesung! 
 

Mit herzlichen Grüßen  

B. Berger

Seite  / 1 1


